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Ist Ihr Unternehmen „Fit für die Zukunft?“ 

„Unternehmer heißen so, weil sie etwas unternehmen.“

Zukünftig gilt das mehr denn je nicht nur für Produkte, 

Qualität, Pünktlichkeit usw., sondern vor allem für die 

Gewinnung und Sicherung von 

Fachkräften!



Es gibt Unterstützung – SIE müssen sie nur nutzen … 
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mobil

Jobachse
Familien-

Achse
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www.jobachse.de
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Junge Ems-Achse mit Zukunftsideen

� Schüler-Unternehmensprojekte

� Nachwuchsbindung für Unternehmen

� Sommerakademie und Talente-Akademie
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Job-Bus für Schüler/innen
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Arbeitskräftegewinnung / Fachkräftesicherung

und

Förderung durch die Agentur für Arbeit 

bei Neueinstellungen und beschäftigter Arbeitnehmer
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bei Neueinstellungen und beschäftigter Arbeitnehmer



Arbeitgeber-Service AA Emden Leer

Standorte: 

Emden, Leer, Aurich, Wittmund, Norden, Borkum und Norderney
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Mitarbeiter: 27

Zuständigkeiten nach Wirtschaftsklassen



Dienstleistungs-Portfolio des Arbeitgeber-Service

Arbeitsmarktberatung (nach § 34 SGB III)
�Wir unterstützen Sie bei der Erstellung des Stellenprofils oder der Wahl der richtigen 
Ausbildungsplatzbezeichnung.

�Wir veröffentlichen Ihr Stellenangebot auf Wunsch auch bei externen Partnern.

�Wir bieten Ihnen einen Direktzugriff auf „Ihre“ Jobbörse.

�Wir führen für Sie auf Wunsch die Bewerbersuche im gesamten Bundesgebiet 
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�Wir führen für Sie auf Wunsch die Bewerbersuche im gesamten Bundesgebiet 
durch.

�Wir bringen Sie persönlich mit geeigneten Arbeitnehmern zusammen.

�Wir unterstützen Sie aktiv bei Rekrutierungsmaßnahmen.

�Wir bieten Ihnen ein großes Netzwerk auch über die Grenzen der Bundesagentur 
für Arbeit hinaus.

�Finanzielle Leistungen für Arbeitgeber

�Qualifizierungsberatung



Finanzielle Leistungen für Arbeitgeber

I. Für Arbeitnehmer bei Beschäftigungsaufnahme

�Eingliederungszuschüsse

• Zuschuss zum Arbeitsentgelt bei Minderleistungen

• Höhe und Dauer richten sich nach Umfang der Minderleistung
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• Höhe und Dauer richten sich nach Umfang der Minderleistung

• I.d.R. maximal 50 % des Arbeitsentgelts bis zu 12 Monate

• Für Arbeitnehmer Ü50 maximal 36 Monate (Antragsfrist 
31.12.2014)



Finanzielle Leistungen für Arbeitgeber

�Eingliederungszuschüsse

• Für behinderte und schwerbehinderte Menschen maximal 70 % 
des Arbeitsentgeltes bis zu 24 Monate

• Für besonders betroffene schwerbehinderte Menschen bis zu 96 
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• Für besonders betroffene schwerbehinderte Menschen bis zu 96 
Monaten (degressiv)

Allgemeines

• Antragstellung  vor Arbeitsaufnahme

• Datum/ Arbeitsvertrag nach Antragstellung

• registrierte/r Agentur-Kunde/Kundin



Finanzielle Leistungen für Arbeitgeber

II. Für beschäftigte Arbeitnehmer

� Programm WeGebAU

• Ungelernte oder wieder Ungelernte (§ 81 Abs. 2 SGB III)

• Betriebsgröße nicht aussschlaggebend
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• Betriebsgröße nicht aussschlaggebend

• Möglichkeit der Umschulung oder Teilqualifizierung

• Übernahme der Lehrgangskosten bis zu 100 %

• Übernahme Arbeitsentgeltzuschuss (AEZ) bis zu 50 %

• Übernahme der Fahr-, Kinderbetreuungskosten, Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung



Finanzielle Leistungen für Arbeitgeber

�Programm WeGebAU speziell KMU

Qualifizierte Arbeitnehmer ab 45 Jahre, Anpassungsqualifizierung, 
mindestens 160 Unterrichtsstunden, anteilige Lehrgangskosten bis 
zu 75% , Fahr-, Kinderbetreuungskosten, Kosten für Unterkunft und zu 75% , Fahr-, Kinderbetreuungskosten, Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung

Qualifizierte Arbeitnehmer unter 45 Jahre, 
Anpassungsqualifizierung, mindestens 160 Unterrichtsstunden, 
anteilige Lehrgangskosten bis zu 50% , Fahr-, 
Kinderbetreuungskosten, Kosten für Unterkunft und Verpflegung



Finanzielle Leistungen für Arbeitgeber/Arbeitnehmer

III. Qualifizierung vor Arbeitsaufnahme

�Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)

�Initiative zur Flankierung des Strukturwandels (Iflas)�Initiative zur Flankierung des Strukturwandels (Iflas)

Zielgruppe: 

Arbeitslose, Arbeitssuchende oder von Arbeitslosigkeit bedrohte Menschen

Ziel: Wiedereingliederungschancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern



Finanzielle Leistungen für Arbeitgeber

IV. Einstiegsqualifizierung (EQ)

�Dient der Vermittlung von Grundlagen der beruflichen Handlungsfähigkeit

�Ausbildungsberechtigung ist Voraussetzung

�Laufzeit zwischen 6 und 12 Monaten

�Zuschuss monatlich z.Zt. 216,- € + 107,- €

�Ausbildungsplatz sollte Ziel sein�Ausbildungsplatz sollte Ziel sein

V. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)

�Stützunterricht zum Abbau von Sprach- und Bildungsdefiziten, zum Erlernen 
von Fachpraxis und Fachtheorie sowie sozialpädagogische Begleitung

�Bei drohendem Abbruch der Ausbildung oder um eine Ausbildungsfähigkeit 
herzustellen

�Übernahme der Maßnahmekosten durch die BA



Qualifizierungsberatung

I. Definition/Aufgabe der QB

�Das Angebot von Qualifizierungsberatung besteht darin, 
Unternehmen bei der Ermittlung ihres Qualifizierungsbedarfs, bei 
der Konzeption und Durchführung sowie der Evaluation von 
Weiterbildungsmaßnahmen durch Beratung zum methodischen Weiterbildungsmaßnahmen durch Beratung zum methodischen 
Vorgehen zu unterstützen. Beim Zugang zu Unternehmen gilt es 
diese für den Zusammenhang zwischen betrieblicher Weiterbildung 
und Fachkräftesicherung zu sensibilisieren, die Anbieter-, Themen-
und Methodenvielfalt in der Weiterbildung transparent und 
handhabbar zu machen sowie nach Möglichkeit die Verknüpfung 
von Weiterbildung mit den Unternehmenszielen zu verdeutlichen.



Qualifizierungsberatung

II. Handlungsfelder der betrieblichen Weiterbildung

�Entwicklungen der Arbeitswelt führen zu neuen Qualifikations-
anforderungen in Betrieben – Lebenslanges Lernen gewinnt an Bedeutung

�Die demografische Entwicklung erfordert alternative Strategien zur �Die demografische Entwicklung erfordert alternative Strategien zur 
Sicherung der Fachkräftebasis

�Weiterbildungsaktivitäten in KMU stagnieren

�Je kleiner das Unternehmen, desto geringer die Weiterbildungs-aktivitäten

�Es sind überwiegend höher Qualifizierte in betriebliche 
Weiterbildungsprozesse integriert



Qualifizierungsberatung

�Ältere werden kaum als ökonomisches Potenzial wahrgenommen

�Unternehmen sind keine pädagogischen Anstalten: Weiterbildung 
steht immer unter der Prämisse des wirtschaftlichen Nutzenssteht immer unter der Prämisse des wirtschaftlichen Nutzens



Qualifizierungsberatung

III. Modularer Aufbau der Qualifizierungsberatung



Qualifizierungsberatung

� „Qualifizierungsberatung dient als Frühwarnsystem“

� „Qualifizierungsberatung sensibilisiert“

� „Qualifizierungsberatung dient als Hilfe zur Selbsthilfe“

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Agentur für Arbeit Emden-Leer Agentur für Arbeit Emden-Leer

Derk Janssen Klaus-Peter Bloem

Qualifizierungsberater Qualifizierungsberater

Hoheberger Weg 36 Mackeriege 2

26603 Aurich 26506 Norden

Tel.: 04941 / 1796 103 Tel.: 04931 / 1800 777

derk.janssen@arbeitsagentur.de Klaus-Peter.Bloem@arbeitsagentur.de



Und was gibt es an unternehmerischen Beispielen?
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Beispiele
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Beispiele
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Beispiele
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Beispiele

Bodo Janssen, Geschäftsführer der Upstalsboom Hotelkette
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„Die Upstalsboom Hotelgruppe setzt mit ihren 700 Mitarbeitern seit Oktober 2010 
den Corporate Happiness Managementansatz sehr erfolgreich um. Uns ist es 
besonders wichtig, dass unsere Mitarbeiter die Sinnhaftigkeit ihres eigenen Tuns 
erkennen, sie ihre individuellen Stärken einsetzen können und sie Spaß bei der 
Arbeit haben. Durch Corporate Happiness ist es uns gelungen eine Symbiose 
zwischen Leistung und Wohlfühlen – privat wie beruflich – zu schaffen. Dies zeigt 
sich vor allem an der wirtschaftlichen Entwicklung unseres Unternehmens und den 
Ergebnissen einer durch die Hochschule München durchgeführten 
Mitarbeiterzufriedenheitsbefragung.“ 



Beispiele
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Beispiele

Steuerfreier
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Steuerfreier
Kindergartenzuschuss

Folgende Kosten kann der Arbeitgeber für seine Mitarbeiter steuerfrei übernehmen:
- Zuschuss für Betreuungskosten
- Kosten für eine Unterbringung im Betriebskindergarten
- Kindergartenkosten
- Tagesmutterkosten usw.



Beispiele
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Beispiele

32



Beispiele
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Beispiele
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Beispiele
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Beispiele
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